
 Ausgabe der Propsteipfarrei "Zum Guten Hirten"      November 2022

Gebetsmeinung des Papstes                                 

Wir beten für leidende, besonders für obdachlose Kinder, für Waisen und
Opfer bewaffneter Konflikte, um Zugang zu Bildung und die Möglichkeit,
Zuneigung in einer Familie zu erfahren.
 

   Pfarrbrief
   für Cottbus 
   und Umgebung

Christuskirche St. Paulus
Edith-Stein-Kirche

St. Hedwig

St. Joseph

St. Maria Friedenskönigin

Foto:Michael Tillmann

Nie wieder sollen
Menschen vergessen,

dass der Andere
vielleicht anders, aber

kein Feind ist.
Nie wieder sollen

Menschen vergessen,
dass du uns beauftragt

hast, den Feind zu
lieben.

Nie wieder sollen
Menschen vergessen,
dass du bis ans Kreuz

die andere Wange
hingehalten hast.

Dass wir nicht
vergessen, darum bitte

ich dich.
Und darum, dass an den

Gräbern die Hoffnung
lebt,

dass der Tod nicht das
Ende ist.

 



„Unter jedem Grabstein liegt eine Weltgeschichte“,
hat der deutsche Dichter Heinrich Heine gesagt. Eine sehr treffende, poetische und schöne
Aussage. Denn jeder Mensch, der gestorben ist, hat – so glaube ich – zumindest einem anderen
Menschen unendlich viel, quasi eine ganze Welt bedeutet. Eine mit dem Tod verloren gegangene
Welt, deren Verlust die Betroffenen betrauern. Ganz besonders in diesem Monat, in dem am
Allerseelentag und am Volkstrauertag die Verstorbenen im Fokus stehen, Friedhöfe besucht
werden und öffentlich und im Gottesdienst die Trauer ihren Platz hat. Die gemeinsame Zeit mit der
oder dem Verstorbenen wird noch einmal in Erinnerung gerufen – das können glückliche
Momente voller Dankbarkeit sein, doch zugleich wird eben auch bewusst, dass die gemeinsame
Zeit – vielleicht viel zu früh – ein Ende hatte; Wut oder auch Verzweiflung können quälen.

„Unter jedem Grabstein liegt eine Weltgeschichte.“ Christlicher Glaube ist es, dass die Geschichte
eines Menschen mit dem Tod nicht zu Ende ist. Seine Erdengeschichte schon, aber mit dem Tod
beginnt seine Himmelsgeschichte oder anders gesagt: seine himmlische Geschichte. Als Christen
hoffen wir auf die Auferstehung, und das Licht dieser Hoffnung ist mit Christus in die Welt
gekommen. Himmlisches Licht, das schon jetzt und hier das Dunkel von Trauer und Verzweiflung
ein wenig heller machen kann. Auf Auferstehung darf auch ich hoffen, weil Christus nicht exklusiv
und für sich alleine auferstanden ist, sondern für alle Menschen einen Weg aus dem Tod ins
Leben eröffnet hat.

Jesu Tod und Auferstehung bewegen die Welt, sind Weltgeschichte, die nicht unter einem
Grabstein begraben werden kann, sondern im Gegenteil jeden Grabstein aus den Angeln hebt.
Weltgeschichte, die Erde und Himmel verbindet und schon jetzt ein Stück Himmel auf die Erde
holt, wo Menschen diesen Himmel besonders brauchen: in der Trauer und in der Not.

Am 08. Oktober gab es einen Gottesdienst und ein anschließendes Zusammensein für die Vielen
im Ehrenamt!               
Wir, als Pfarrgemeinde, können
uns freuen über die vielen
Freiwilligen, die ihre Freizeit in den
Dienst der Gemeinde stellen.

Stellvertretend möchte ich hier
eine Gruppe ins Bild nehmen.
Die Fundamente der Schwestern-
und Priestergräber mußten frei
gelegt werden, damit die Firma
Sauer die Sicherungsarbeiten
vornehmen konnte. Diese Arbeiten
sind jetzt abgeschlossen. Danke!
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Ein herzliches Dankeschön allen Ehrenamtlichen in unserer Pfarrgemeinde! 

IMAGE

Foto: J. Doll
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SO

08:30 Hl. Messe,  St. Joseph, Peitz

MI08:30 Hl. Messe,  Christuskirche

09:00 Hl. Messe,  St. Paulus, Drebkau

10:00 Hl. Messe,  Marienkirche

10:30 Hl. Messe, St. Hedwig, Neuhausen
DO

17:00  Eucharistische Anbetung, Marienkirche

18:00 Hl. Messe,  Marienkirche FR

MO

DI

08:00 Hl. Messe,  Christuskirche

18:00 Anbetung und Vesper, Marienkirche

08:30 Rosenkranz,  Marienkirche

09:00 Seniorenmesse,  Marienkirche SA

   

                                     

08:00 Rosenkranz,  Edith-Stein-Kirche

08:30 Hl. Messe,  Edith-Stein-Kirche

18:00 Hl. Messe,  Marienkirche

08:00 Rosenkranz,  Christuskirche

08:30 Seniorenmesse,  Christuskirche

08:00 Hl. Messe,  Marienkirche

18:30  Anbetung, Beichte, Marienkirche

19:00 Vesper, Marienkirche

08:00 Euchar. Anbetung,  Marienkirche

08:30 Hl. Messe,  Marienkirche

18:00 Vorabendmesse,  E.-Stein-Kirche

Beichtgelegenheit
Marienkirche Christuskirche

Di. 08:30 - 09:00 Do. 08:00 - 08:30
Edith-Stein-Kirche

Mi. 08:00, Sa. 17:00 - 18:00

Personen Kirchen Büro
Pfarrer / Diakon
Domkapitular Propst Thomas Besch 

Pfarrkirche:
St. Maria Friedenskönigin

Pfarrbüro:
Beate Lessig

   0355 380670 / propst.besch@kath-cottbus.de  
   0172 7934894

Pfarrer Christoph Lamm

   0355 3806715 / pfarrer.lamm@kath-cottbus.de

     03046 Cottbus

     Adolph-Kolping-Str. 17

beate.lessig@kath-cottbus.de

Danuta Döring

Filialkirchen:

Christuskirche

danuta.doering@kath-cottbus.de

     0355 38 06 70

   0175 1609162

Domkapitular Pfarrer Krystian Burczek

   0163 1449765 / pfarrer.burczek@kath-cottbus.de

Kaplan Markus Winzer

     03046 Cottbus

     Straße der Jugend 23

     0355 38 06 718 (Fax)

Dienstag: 08:00 – 12:00

Edith-Stein-Kirche

     03050 Cottbus

                13:00 – 17:00

   0355 3806714 / kaplan.winzer@kath-cottbus.de        

Diakon Andreas Wirth  

   0172 2002164 / andreas.wirth@kath-cottbus.de         

Gemeindereferentin:

     Klopstockstr. 4a

St. Joseph

Büro der Christuskirche:

     0355 70 15 05

     03185 Peitz

     An der Glashütte 15

Donnerstag: 09:15 – 10:15

Bernadette Rausch

   0174 6282699 / bernadette.rausch@kath-cottbus.de

Carolin Holfeld

   0157 58530695 / carolin.holfeld@kath-cottbus.de

St. Paulus

     03116 Drebkau

telefonische Absprache für:

- Sprechzeiten im Büro

     Felix-Meyer-Str. 19

St. Hedwig

- Taufen

- Krankenkommunion

Religionslehrerin:
Christine Schirmer
   0355 701505 / christine.schirmer@kath-cottbus.de

Katholische Kindertagesstätte                           Leitung: Frau Metzner       

     03058 Neuhausen

     Bräsinchener Str. 5

- Requien

- Familienfeiern

Str. der Jugend 24                                                  0355 22346 /andrea.metzner@caritas-goerlitz.de

Impressum                                            (Erscheinungszyklus: monatlich)

Herausgeber: Katholische Propsteipfarrei "Zum Guten Hirten" Cottbus
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Pfarrer / Propst: Thomas Besch,  propst.besch@kath-cottbus.de

Telefon: 0355 3806710 // Telefax: 0355 3806718

Internet: http://www.kath-cottbus.de // E-Mail: propstei@kath-cottbus.de

Redaktion: Johannes Doll //  johannes.doll@kath-cottbus.de

Konto: IBAN: DE 18 7509 0300 0008 2850 55 BIC: GENODEF1M05
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DI 01.11. 09:00

01.11.

01.11.

18:30

19:00

MI

MO

DI

02.11.

02.11.

08:30

18:00

07.11.

08.11.

19:00

MI

FR

08.11. 19:00

09.11.

11.11.

19:30

16:00

SA

SO

12.11.

12.11.

17:00

13.11. 10:00

MO

MI

DO

14.11.

16.11.

16:00

16.11.

17.11.

18:00

09:30

FR

17.11.

17.11.

18.11.

19:30

18:00

SO

MO

DO

FR

20.11.

21.11.

10:00

15:00

24.11.

25. - 27.11.

18:00

SA 26.11. 10:00

DI

MI

29.11. 06:00

30.11. 14:00

Für Ihre Urlaubsplanung:

RKW in der Pfarrei: 17.07. - 21.07.2023

RKW außerhalb: 21.08. - 25.08.2023

Weltjugendtag: 24.07. - 08.08.2023
Alle Angaben in diesem Pfarrbrief sind unter dem Vorbehalt behördlicher Vorgaben.

 Wir bitten Sie, zusätzlich die Vermeldungen zu beachten! 

Hl. Messe zu Allerheiligen in der Marienkirche

Hl. Messe zu Allerheiligen in der Christuskirche (in polnischer Sprache)

Hl. Messe zu Allerheiligen in der Marienkirche

Hl. Messe zu Allerseelen in der Edith-Stein-Kirche

Hl. Messe zu Allerseelen in der Marienkirche

Gesprächskreis für die Erwachsenengetauften im Pfarrsaal der Marienk.

Rentnerfrühstück nach der Hl. Messe im Pfarrsaal der Marienkirche

Thema: Christen und Islam? Wie geht das?

Meditativer Tanz im Saal der Christuskirche 

Pfarreirat im Saal der Christuskirche

Öffnung des "Lebensbuches" in der Marienkirche  (Siehe S. 5)

St. Martinsfest mit Umzug - Beginn an der Klosterkirche

Eröffnung der Karnvalssaison in Briesen im Ballhaus (CCCC)

Familiengottesdienst in der Marienkirche

mit Vorstellung der Erstkommunionkinder

Hedwigskreis im Pfarrsaal der Marienkirche

Akademieforum entfällt!  

Gedenkandacht für Verstorbene in der Edith-Stein-Kirche

Treffen der kfd im Pfarrsaal der Marienkirche  (Siehe S. 6)

Seniorenrunde nach der Hl. Messe im Saal der Christuskirche

Thema: Christen und Islam? Wie geht das? 

Kirchenvorstand im Pfarrsaal der Marienkirche

Preisskat-Turnier im Saal der Christuskirche  (Siehe S. 6)

Kinderkirche und Vorstellung der Firmbewerber in der Marienkirche

Christliche Eisenbahner im Pfarrsaal der Marienkirche

Lectio Divina im Pfarrhaus der Christuskirche  (Siehe S. 7)

"In der Liebe wachsen" - Wochenende in Jauernick 

ein Wochenende für Eheleute vor der Silberhochzeit 

Einkehrtag der kfd im Gemeindehaus in Finsterwalde
Interessierte sind willkommen! - Thema: So habe ich mir das nicht vorgestellt!

Imprulse auf der Grundlage des Buches "Jona".

Anmeldungen bis zum 11.11.2022 unter 03531/62307

Roratemesse in der Marienkirche

bis 16:00 Uhr Seniorenadventsrunde im St. Johannes-Haus

 Anmeldungen sind im Pfarrbüro möglich. 



Caritas Region Cottbus
Straße der Jugend 23
03046 Cottbus
Tel.: 0355 / 3800370      
Fax: 0355 / 38003746
E- Mail: Region.cottbus@caritas-

goerlitz.de
Internet: www.caritas-cottbus.de
Leiter: Herr Markus Adam

Montag: 14:00 bis 16:30 Uhr Spielnachmittag
07.11. Spielenachmittag
14.11. Gedächtnistraining
21.11. Pflegestützpunkt informiert
28.11. Spielenachmittag

Für ALLE Senioren:
Am 30. November ist unsere Adventsfeier im 
St. Johannes-Haus von 14.00 - 16.00 Uhr
Sie sind herzlich eingeladen!  (Siehe S.4)

Die Christlichen
Eisenbahner treffen

sich am Montag, dem 21. November um 
15:00 Uhr im Pfarrsaal der Marienkirche.
Thema: gemeinsames Singen mit Pfr. Lamm 
und Josef.

Malteser Hilfsdienst e.V.
Dienststelle Cottbus,     Diözese Görlitz
Klopstockstr. 4a            03050 Cottbus
Tel.: 0355 / 5842020     Fax: 0355 / 5842050
E-mail: cottbus@malteser.org
Web: www.malteser-cottbus.de
Dienststellenleitung:
Gerd Schier

Informationen zur Ausbildung erhalten Sie bei
Gerd Schier  Tel.: 0355 / 5842023

"Lebenscafé", ein Angebot für Trauernde in der
"Haltestelle der Herrnhuter Brüdergemeine" 
Str. der Jugend 94
Öffnung des "Lebensbuches" 
am 11. November um 16:00 Uhr in der
Marienkirche. Eingeladen ist die Pfarrgemeinde
und alle, die einen Ort der stillen Trauer suchen.
16. November, 18:00 Uhr Gedenkandacht für
Verstorbene in der Edith-Stein-Kirche.

5Verbände  -  Vereine  -  Gemeinschaften

"Goldener Herbst"
Seniorentreff im Haus der Caritas
Südstr. 1            Tel.: 0355 / 38003730

Verantwortlich: Frau Martina Schirmer

Seniorenbegegnung im Familienzentrum
Kochstr. 15a

 EH - Ausbildungen

Ambulanter Hospizdienst
Donnerstag, 03. November 15:30 - 17:00 Uhr

Laufende Angebote

Cafè Malta:
Montag von 14:00 - 17:00 Uhr
Dienstag von 09:30 - 13:30 Uhr
Mittwoch von 09:30 - 13:30 Uhr
in den Räumen der Kreuzkirche
Ansprechpartnerin: Kerstin Klinke

Tel.:0355 5842021

IT Seniorentreff:
Donnerstag von 14:00 - 16:00 Uhr
in der Klopstockstraße 4 A
03050 Cottbus
Ansprechpartnerin: Gina Hartrumpf

Tel.: 0355 5842031

Dienstag: 10:00 - 12:00 Uhr Spielvormittag

Mittwoch: 14:00 - 16:00 Uhr Spielnachmittag
02.11. Bingospiel
09.11. Pflegestützpunkt informiert
16.11. Spielnachmittag
23.11. Gedächtnistraining
30.11. Adventsfeier

Freitag: Seniorensport - Herzliche Einladung!

Alle genannten Termine können nur
durchgeführt werden, wenn die Corona-

Bestimmungen diese zulassen!



Im Carl-Thiem-
Klinikum

Bei Besuchen können Sie gern im Raum der
Stille (Altbau, Raum 44.1.418) verweilen. 
Eine Gebetsanregung zur persönlichen
Betrachtung liegt aus.
Klinikseelsorge am CTK
Tel.: 0355 462061
Verena Michalczyk,  Tel.: 0176 50120516 

 Mail: michalczyk.klinikseelsorge@ctk.de
´

Gottesdienste in den Heimen finden nach
Vereinbarung statt.

Ansprechpartnerin für die Altenheime und
den Wunsch nach Krankenkommunion ist
Frau Bernadette Rausch (Tel. 0174 6282699)
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Rosenkranzverein                     

Gebetsmeinung im November

Für alle Verstorbenen und für
alle, die um sie trauern. 
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Gottesdienste in den Seniorenheimen

Angebot für Frauen

Am 17. November um 09:30
Uhr im Pfarrsaal der
Marienkirche: Herr Brosdetzko

zeigt den Film "Pfarrer Kania, Petersburg und
wir" und von Frau Lauermann sehen wir "Die
letzte Jüdin in Cottbus", ein Film von Hartmut
Lauermann. 
26. November, 10:00 Uhr Einkehrtag der kfd in
Finsterwalde  (Siehe S. 4)

Maria tragen 2022

Wir kommen, wir fragen, wir klopfen an, ob
Christus, der Heiland, zu Euch kommen kann.
Unsere Liebe Frau ist wieder auf der Reisen,
wir möchten ihr gern eine Herberg‘ zuweisen.
Wir möchten erbitten ein gut’s Quartier, ein
offenes Herz, eine offene Tür; eine offene Tür
für den Christus auf Erden, der aus Maria
geboren will werden.
Das Maria tragen hat in unserer Gemeinde
Tradition und auch in diesem Jahr wollen wir
Maria vom 1. Advent bis zum Heiligen Abend
auf ihrem Weg begleiten auf der Herbergs-
suche- symbolisch durch unsere Wohnungen.
Durch die Herberge bei uns haben wir die
Möglichkeit, Maria in unser Herz einzulassen
und die Zeit als eine besondere in Erinnerung
zu behalten.
Wer keine Gelegenheit dazu hat, sich nach den

Gottesdiensten in die Liste einzutragen, kann

sich gern bei Frau Sawicki unter 

Tel: 0176 39876351 melden.

Suchen Sie auch gern nach Alternativen zur
Übergabe der Marienfigur, wem es im eigenen
Wohnzimmer zu eng ist: 
vor der Haustür, 
in der Josefskapelle/ in der Kirche. 

18. November
18:00 Uhr

Herzliche
Einladung an
alle Spieler...!

Wir treffen uns im Saal der Christuskirche
und dann geht es wieder..."um die Gans"!
 Wir freuen uns auf euch!
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Große
Schuhsammelaktion 
der Kolpingfamilie

Vom 6.11. bis 11.12.
sammeln wir wieder

Schuhe zugunsten der
Internationalen Adolph- Kolping Stiftung.
Wir bitten um Ihre Unterstützung!
Jeder hat Schuhe, die er nicht mehr trägt, die
aber für den Müll zu schade sind. 
Spendet sie für den guten Zweck!
Wer will kann sich unter
www.meinschuhtutgut.de informieren.
In allen Kirchen werden entsprechende Kartons
bereitstehen.
Die Cottbusser Kolpingfamilie kümmert sich um

die Weiterleitung.

Vielen Dank für Ihre großartige Unterstützung
im vergangenem Jahr!
Dank Ihnen konnten 710 Paar Schuhe
gespendet werden.

Herzliche Einladung zum Bibelabend!
Lectio Divina (Gott gewidmetes Lesen)  
„Dem WORT auf der SPUR“ 
Wir lesen im Buch Jesaja, um von den
Gotteserfahrungen der Menschen zu hören, die
diese aufgeschrieben haben. 

Wir lesen im Buch Jesaja, um Gottes lebendiges
Wort an uns daraus zu entnehmen. 
Gleichzeitig lesen wir in unserem Lebensbuch
und werden achtsam für das Wort, das Gott in
unserem Alltag spricht. 

Eingeladen sind alle, die sich mit den Lesungen
in der Adventszeit aus dem Buch Jesaja
beschäftigen wollen und somit der Sehnsucht
und Gottessuche Raum geben möchten. 
Von der Leseform her begeben wir uns auf
einen erprobten geistlichen Weg der
Schriftlesung. 

Mögen wir Jesus erwarten und wieder an-
kommen lassen – jeden Tag auf's Neue. 
Wir treffen uns zu 5 Bibelabenden ab dem 
24. November jeweils Donnerstag um 
18:00 Uhr im Pfarrhaus der Christuskirche. 

Bitte melden Sie sich bei Frau Michalczyk, 
Tel.: 017650120516 an. 
Sie können gern Ihre eigene Bibel mitbringen.

   Termine und Verschiedenes

Auch in diesem Jahr!
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Die
diesjährige
Diaspora-
Aktion steht
unter dem
Leitwort „Mit
Dir zum Wir“,
mit dem das
Bonifatiuswerk
auch zur Ihrer
Hilfe am

Diasporasonntag am 20. November einlädt.
Das Motto ruft „uns in Erinnerung, wie wichtig
das WIR ist und dass dieses WIR ein DU
benötigt. Erst durch das Gegenüber wird man

zu einer Gemeinschaft. In der Diaspora kommt,

es auf jeden Einzelnen an, unser Glaube lebt
von Menschen, die sich gegenseitig bestärken,
den Glauben feiern und in den Dialog treten.
Das WIR ist der Markenkern unseres Glaubens,
die Beziehung zueinander und zu Christus.“



  Einsendeschluss für den Dezember- 
  Pfarrbrief: Freitag, 11. November 2022

Wenn man Abenteuer bestehen muss, ist es gut,
einen Engel an der Seite zu haben. Davon
erzählt das alttestamentliche Buch Tobit. Dieser
Tobit kann durch ein Unglück nicht mehr sehen
und nicht mehr arbeiten. Er bittet Gott um Hilfe.
In einem anderen Land lebt eine Verwandte
Tobits mit Namen Sara. Ihr sind schon mehrere
Ehemänner gestorben. Auch sie bittet Gott um
Hilfe. Gott erhört die Gebete der beiden und
schickt seinen Engel Raphael. Der begleitet
unerkannt den Sohn des Tobits auf einer Reise in
ein anderes Land, um dort Geld zu holen, das
Tobit gehört. Es ist das Land, in dem Sara lebt.
Bei ihrem Vater ist das Geld Tobits.
Sara und Tobias, der Sohn des Tobit, verlieben
sich und heiraten. Durch den Schutz Raphaels
stirbt Tobias nicht. Mehr noch: Raphael gibt
Tobias ein Heilmittel für seinen erblindeten Vater.
So wendet Gott durch den Engel Raphael für alle
alles zum Guten.

Wenn ihr Hilfe
braucht, könnt auch
ihr Gott darum bitten.
Vielleicht sendet er
euch Menschen, die
dann für euch zu
Engeln werden und
euch helfen.

Hl. Messe in polnischer Sprache
DI

FR

01.11.

04.11.

18:30

17:00

MI

SO

SO

MI

09.11.

13.11.

18:00

12:00

20.11.

23.11.

12:00

18:00

Christuskirche

Christuskirche

Christuskirche

Christuskirche

Christuskirche

Christuskirche

Kinder8

Farben zum ausmalen:

1. gelb
2. orange
3. rot
4. rosa
5. violett
6. hellblau
7. dunkelblau
8. hellgrün
9. dunkelgrün
10. hellbraun
11. dunkelbraun
12. grau

Abenteuer in der Bibel
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